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Details der Tafelmalereien zur «Mies» bei Stäfa

Das Männerbildnis weist gewisse Ähnlichkeit mit Friedrich dem Großen auf, in der
Dame könnte man Marie-Antoinette erkennen - zwei gekrönte Häupter, die sich in der

Eidgenossenschaft groliei lleliebtbeil erfreuten. Neben diesen Bildnismedaillons linden
sich sechs Darstellungen antiker Gottheiten: Minerva, Ceres, Flora, eine pausbäckige
Diana, zudem - sehr schlecht erhalten - wahrscheinlich Venus und ein unbestimmbarer,

nur schwer zu restaurierender Gott. Dieser Olymp gibt eine treuherzige Kopie nach
französischen Kupfern in der Art von Boucher. Das gleiche gilt von den vier Genreszenen,
welche den Zyklus abschließen und als Anspielung an die Jahreszeiten verstanden werden

dürften: der galante Gärtner verkörpert den Frühling, der Durstige am Brunnen
den Sommer, der Apfelpflücker und seine Dame den Herbst, das flüchtende Paar den

Winter.
Der Schöpfer dieser geschickten Handwerksarbeit läßt sich mit Namen nicht

nachweisen. Sicher gehen wir nicht fehl, wenn wir einen ländlichen Ofen- und Dekorationsmaler

annehmen, wie sie das 18. Jh. zahlreich hervorbrachte, bescheidene Künder einer

Kunst, die der heiteren Muse des Alltags diente. Ursula Isler-Hungerbühler

DIE KAPELLE AUF DER BREITE BEI NU RENS DORF

Bisher war die Breite in ihrer ganzen Ruhe und Größe beinahe unangetastet. Nun kündet
sieh aber Unheil an. In der Nähe werden sich bald hohe Gittermaste erheben und dicke
Drähte daran gespannt. Eine mächtige Hochspannungsleitung wird das herrliche Land-
schaftsbild durchschneiden und uns eindringlich an die Unbarmherzigkeit technischen

Waltens gemahnen (Vgl. Exkursionsprogramm S. 31).

17


	Die Kapelle auf der Breite bei Nurensdorf

